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Fachtagung „Lernen digital – Bildung und moderne Medien“ 
 
83 Besucherinnen und Besucher nahmen an der 
Fachtagung „Lernen digital – Bildung und moderne 
Medien“ der Bildungsregion am 06. Oktober 2016 im 
Sparkassenforum Hofgarten Sigmaringen teil. In 
diesem Jahr fand die Fachtagung in Kooperation mit 
dem Kreismedienzentrum Sigmaringen statt. 
Vor allem Lehrkräfte aller Schularten sowie 
pädagogische Fachkräfte aus 
Kindertageseinrichtungen waren anwesend. 
 

 
Vorträge 
 
Als Hauptredner war Prof. Dr. Christoph Igel mit dem Vortrag „Bildung in einer digitalisierten 
Welt – Vom Lernen mit Medien zu Bildung 4.0“ vorgesehen gewesen. Er ist unter anderem 
Wissenschaftlicher Leiter des Educational Technology Lab des Deutschen 
Forschungszentrums für Künstliche Intelligenz (DFKI) in Berlin. Allerdings musste Prof. Igel 
kurzfristig wegen Ausfalls  zahlreicher Flüge absagen. 
 
Das Ersatzprogramm gestalteten Christoph Siegle, Leiter des 
Kreismedienzentrums Sigmaringen, und Michael Weis von 
der Kinder- und Jugendagentur ju-max. Nach der Begrüßung 
durch Claudia Baur, Leiterin des Bildungsbüros Sigmaringen, 
die die Grüße der ebenfalls verhinderten Landrätin Stefanie 
Bürkle überbrachte, nutzte Christoph Siegle die zusätzliche 
Zeit, um die Thematik seines Vortrags „Neuer Bildungsplan 
und Medienausstattung an Schulen“ zu vertiefen: 
 
 
 
 
 
 
 
 

31.10.2016

Kreismedienzentrum 
Sigmaringen

 

31.10.2016

Inhalte

 2. Teil: Kostenstruktur (Oskar)

 1 Teil: Warum Medienbildung an Schulen 

 3. Teil: Unterstützungsangebote durch das KMZ/ 

LMZ
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31.10.2016

 Medienkompetenz ist nicht nur für den Einzelnen 

zu einer zentralen Schlüsselkompetenz geworden

 Neue Medien sind heute im Alltag nicht mehr 

wegzudenken  z.B. Smartphone

 auch die wirtschaftliche Konkurrenzfähigkeit 

hängt davon ab, wie nachhaltig wir diese 

Kompetenz in der Bildung vermitteln können

Warum Medienbildung?

 

31.10.2016

Klassenzimmer 1956 Klassenzimmer heute

 

31.10.2016

Bundesarchiv, Bild 183-M0105-0029 / CC-BY-SA 3.0 www.wikipedia.de – CC 1.0

Operationssaal 1973 Operationssaal heute

 

31.10.2016

 

31.10.2016

 

31.10.2016

361

487

500

512

509

516

517

523

525

526

535

536

537

537

542

542

553

0

0

0

0

0

0

0

0

0 100 200 300 400 500 600

Türkei

Chile

Intern. Mittelwert

Kroatien

Hongkong

Russische Förderation

Slowakische Republik

Deutschland

Vergleichsgr. EU

Schweiz

Niederlande

Republik Korea

Norwegen

Polen

Dänemark

Australien

Tschechische Rep.

Computernutzung bei Schülerinnen und Schülern
ICIL-Studie

 

31.10.2016

Studie: Schule digital – der Länderindikator 2015 
(Telekom Stiftung)

Studie befragte 1250 Lehrkräfte zu Themen wie 
Computernutzung im Unterricht, Ausstattung der Schulen, 
Einsatz digitaler Medien, Computerkenntnisse, Einstellungen 
zu digitalen Medien

 Orientiert sich an der ICILS-Studie

 

31.10.2016
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31.10.2016

KMK-Beschluss vom 8.3.2012:

Medienbildung ist eine Pflichtaufgabe schulischer Bildung!

Schulische Medienbildung ist ein dauerhafter, pädagogisch 

strukturierter und begleiteter Prozess der konstruktiven und 

kritischen Auseinandersetzung mit der Medienwelt! 

Intention: Die SuS erwerben Medienkompetenz und 

erweitern sie kontinuierlich.

Grundlagen Medienbildung

 

31.10.2016

Baden-Württemberg setzt dies als erstes Bundesland in 

komplett überarbeiteten Bildungsplänen um!

Bildungsplan 2016

 

31.10.2016

Baden-Württemberg setzt dies als erstes Bundesland in 

komplett überarbeiteten Bildungsplänen um!

 

14

Informations-

technische 

Grundlagen

Information 

und Wissen

Produktion und

Präsentation

Kommunikation 

und 

Kooperation

Mediengesell-

schaft und 

-analyse

Ziel: den Anforderungen 
der Mediengesellschaft 

begegnen können

Lernen mit Medien Lernen über Medien

Ziel: den Anforderungen 
der Mediengesellschaft 

begegnen können

Lernen mit Medien Lernen über Medien

Leitperspektiven Medienbildung

Jugendmedienschutz

Datenschutz

(Urheberrecht)

 

31.10.2016

Verankerung von Leitperspektiven im BP 2016

spiralcurricularer Aufbau

in den einzelnen Fächern (von Kl. 1-12)

Themen, die nicht einem einzigen Fach zugeordnet werden, 

sondern in verschiedenen Fächern behandelt werden sollen

fächerintegrativ verankert

 Was sind Leitperspektiven?

Bildungsplan 2016 BW

 

MPB

Medienpädagogische 
Beratung

31.10.2016 16

SNB

Schulnetzberatung

Unterstützungssysteme

 

Medienpädagogische Beratung

• Wie kann ich Medien (Hardware/Software) sinnvoll im 

Unterricht einsetzen?  

• Beratung und Begleitung bei der Planung und 

Durchführung von Unterrichtsvorhaben

• Unterstützung bei Projekten mit Neuen Medien in der 

Schule

 

Die Schulnetzberatung…

• … begleitet Sie bei Ihrer individuellen Medienentwicklungsplanung (MEP)

• … bietet Ihnen ausführliche Informationen zu paedML und 

Schulnetzwerken. 

• … vermittelt bei Bedarf zwischen Schulen, Schulträgern und Computer-

Fachbetrieben. 

• … informiert sie über die Kostenstruktur eines Schulnetzwerkes

• … informiert sie über die benötigte Hardware- und Software-Ausstattung
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Beratung zur

31.10.2016 19

Medienentwicklungsplanung

 

www.kmz-sigmaringen.de

 

Medienverleih

31.10.2016 21

 

Geräteverleih

31.10.2016 22

 

Fazit

31.10.2016 23

- Gesellschaft wird immer stärker durch digitale Medien durchdrungen

- Kinder und Jugendliche haben ein großes Interesse an deren Nutzung

Bildungspläne richten sich danach aus

- Schulen benötigen didaktisch orientierte, kreative Lehrkräfte, die mit 
einer positiven Grundeinstellung die Technologie für sich und mit den 
Schülern nutzen

- Grundvoraussetzung: Digitale Medien müssen vorhanden sein

 

Papstwahl 2005

 

Papstwahl 2013

 

Irrtümer

1. Schüler können schon alles
2. Die Schule ist nicht zuständig
3. Digitale Medien erleichtern per se das Lernen
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Kreismedienzentrum Sigmaringen
Fürst-Wilhelm-Straße 14
72488 Sigmaringen
Tel.: 07571 64523-0
Fax: 07571 64523-22
E-Mail: 
kreismedienzentrum@lrasig.de

www.kmz-sigmaringen.de

Alles für, über und mit Medien

 

 

Apps und co. in der Jugendarbeit 

Michael Weis, Medienexperte des Jugendamts, zeigte 
anschaulich,  wie man neue Medien und Apps für die 
Arbeit mit Jugendlichen nutzen kann – als Werkzeuge 
im Alltag und in der Schule. Beispielhaft führte er mit 
dem Publikum und mit Hilfe von 10 mitgebrachten 
Tablets und der App “Kahoot“ ein Quiz durch, was für 
gute Unterhaltung und einige Aha-Effekte sorgte. 
Außerdem stellte er die Vorteile von  Messenger-Apps 
für die Kommunikation dar. 
 

 
 
 
Flow Entertainment 
 

Für eine unterhaltsamte Auflockerung sorgte Florentin 
Stemmer von Flow Entertainment mit seinem iPad, aus dem 
er einiges herauszauberte. Die Übertragung der kleinen 
Zaubereien auf die Leinwand machte es möglich, dass der 
ganze Saal daran teilhaben konnte. 
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Workshops 
         
Workshop 1 

 
Medienbildung in der Grundschule 

In diesem Workshop wird ein Überblick über den Einsatz von digitalen 
Medien an der Grundschule gegeben. Integriert sind der neue 
Bildungsplan, aktuelle Tipps und Trends und Unterstützungsangebote 
für Lehrkräfte. Es folgt eine kurze, abschließende Praxisphase. 

Jana Böhm 

Medienpädagogische Beraterin am KMZ Sigmaringen 

 

 https://medienrecherche.lmz-bw.de/ 
http://unterrichtsmodule-bw.de/  
www.lmz-bw.de/grundschule.html 
www.wegeundpunkte.de 

 

  

  

https://medienrecherche.lmz-bw.de/
http://unterrichtsmodule-bw.de/
http://unterrichtsmodule-bw.de/
http://www.lmz-bw.de/grundschule.html
http://www.wegeundpunkte.de/
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Workshop 2 

Digitale Medien im Einsatz in einer kooperativen 
Organisationsform 

Schülerinnen und Schüler eines SBBZ für geistige Entwicklung 
(Aicher-Scholl Schule Bad Saulgau) und einer ersten Klasse 
(Berta-Hummel-Schule Bad Saulgau) lernen gemeinsam in offenen 
Unterrichtsformen wie z.B. im Wochenplan. Die Schülerinnen und 
Schüler beider Klassen nutzen digitale Medien, um sich Lerninhalte 
zu erarbeiten. Im Rahmen des Workshops können diese selbst 
ausprobiert werden. 
 
Tanja Hoffmann 
Aicher-Scholl-Schule Bad Saulgau 
 
 
 Bezugsquellen/Lernprogramme/Lernapps (Überblick)  

www.ariadne.de (AnybookReader, Interaktiva, Peggy die sprechende Klammer) 
www.ariadne.den (AnybookReader, Interaktiva, Peggy die sprechende Klammer) 
www.mediator-programme.de (Quillionär, Dalli Klick u.v.m.) 
http://uk-app-blog.blogspot.de/p/# (sehr gute Übersicht über Lernapps) 
 
Unterrichtsmaterialien selbst erstellen (auch für Schüler möglich): 
www.suchsel.de.vu (Suchsel mit unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden) 
www.mazegenerator.net (Labyrinth-Aufgaben selbst erstellen) 
www.kalenderpedia.de (verschiedene Kalendervorlagen selbst erstellen) 
www.metacom-symbole.de (unter Download Bildsymbole für Arbeitsplan u.a.) 
www.edugenerator.at (z.B. Urkundengenerator, Schmuckblattgenerator) 
 
LRS-Online-Übungen 
http://www.legasthenie-software.de/cgi-bin/wwwklex.prg 
http://www.legakids.net/eltern-lehrer/lernmaterialien/lurs-minimator/ (Programm) 
 
Lernsoftware (kostenlos) 
http://www.lernsoftware-mathematik.de/?p=1475 (Rechnen mit Wendi) 
 

http://www.ariadne.de/
http://www.ariadne.den/
http://www.mediator-programme.de/
http://uk-app-blog.blogspot.de/p/
http://www.suchsel.de.vu/
http://www.mazegenerator.net/
http://www.kalenderpedia.de/
http://www.metacom-symbole.de/
http://www.edugenerator.at/
http://www.legasthenie-software.de/cgi-bin/wwwklex.prg
http://www.legakids.net/eltern-lehrer/lernmaterialien/lurs-minimator/%20(Programm)
http://www.lernsoftware-mathematik.de/?p=1475
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Internet/Email schreiben 
https://mail4kidz.de/ (kann vom Lehrer angelegt werden, einfach zu bedienen) 
www.fragfinn.de (Suchmaschine) 
www.blinde-kuh.de (Suchmaschine) 
http://www.grundschulblogs.de (Zusammenfassung) 
 
Lizenzfreie Bilder/Fotos/Ausmalvorlagen 
www.schulbilder.org 
 
 
Hülle für iPad 
 
z.B. zu bestellen über den Suchbegriff 
„BestCool Hülle iPad“

 
 
 
 
 

  

  

https://mail4kidz.de/
http://www.fragfinn.de/
http://www.blinde-kuh.de/
http://www.grundschulblogs.de/
http://www.schulbilder.org/
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Workshop 3 

Erklärvideos mit “Explain Everything” in 
Sekundarstufe I 
 
Mit der Software "Explain Everything", die für 
Mobilgeräte und PCs zur Verfügung steht, können 
kurze oder lange Erklärvideos zu allen möglichen 
Themen erstellt, gespeichert und auch direkt auf 
YouTube veröffentlicht werden. Im Workshop 
werden Grundfunktionen und Möglichkeiten von 
„Explain Everything“ vorgestellt. Anschließend 
können die Teilnehmerinnen und Teilnehmer die 
App ausgiebig testen. 

Michael Weis 
Kinder- und Jugendagentur ju-max 
 
 Die Informationen und Tipps des Workshops sind in Form von Online-Workshops und 

Kurzeschreibungen im Blog der Medienakademie Baden-Württemberg 
„netzwerkzeug“ zur Verfügung gestellt. 
https://www.netzwerkzeug.org/nachlese/fachtag-lernen-digital-workshop/ 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.netzwerkzeug.org/nachlese/fachtag-lernen-digital-workshop/
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Workshop 4 

Medienwerkstatt Kindergarten – Was den Kindern und dem 
Team Spaß macht 
 
Immer noch wird das Thema Medien, vor allem auch digitale 
Medien, im Blick auf die Kindertageseinrichtung mit kritischer 
Distanz gesehen. Dass es nicht darum geht, in den Einrichtungen 
den häuslichen Konsum fortzusetzen, soll in diesem Workshop 
anhand von praxiserprobten Beispielen vorgestellt werden. Vom 
Aktentaschentheater bis zum Animationsfilm – thematisiert werden 
Medien als Werkzeuge und nicht als Mittel der Affektregulierung 
und des Konsums. 

Friedemann Schuchardt 
Medienpädagoge und Medienberater u.a. im Elementarbereich 

 http://www.medienwerkstatt-kindergarten.de/de/startseite/  
https://www.bwstiftung.de/uploads/tx_news/Medienwerkstatt_Kindergarten.pdf 

 

 

Workshop 4

Medienwerkstatt Kindergarten

Was den Kindern und dem Team 

Spaß macht

 

Zum Thema

 

Der Medienkonsum von Kleinstkindern 

und Kindergartenkindern

 

http://www.medienwerkstatt-kindergarten.de/de/startseite/
https://www.bwstiftung.de/uploads/tx_news/Medienwerkstatt_Kindergarten.pdf
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Medienalltag ab der Geburt

  

  

Gibt es Antworten und 

Reaktionsmöglichkeiten?

 

Statt Affektregulierung das Schaffen 

eigener Werke
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Medien sind Werkzeuge!

 

Aktive Medienarbeit

Chance für Kinder, Elter und 

Erzieherinnen

 

Aktive Medienarbeit bedeutet für Kinder 

u.a. …

• …sich Medien aktiv und kreativ 

anzueignen

• …eigene Produkte – allein oder in der 

Gruppe herzustellen

• …zu lernen, hinter die „Bilder“ zu schauen

• …Verbindungen herzustellen zwischen 

Digitalem und Analogem – Haptischen und 

Virtuellen

 

Aktive Medienarbeit bedeutet für 

Eltern…

• …sich von Kindern etwas beibringen zu 

lassen

• …neue Ideen zu bekommen für das Spiel 

mit den eigenen Kindern

• …über die eigene Mediennutzung 

nachzudenken

 

Aktive Medienarbeit für den 

Kindergarten bedeutet…

• …nicht hilflos vor der von den Kindern 

repräsentierten Medienflut zu stehen

• …resigniert zu sein

• …nicht mit Verboten zu reagieren

• …die Medienumwelt wahrzunehmen und 

pädagogische Antworten zu geben

• …sich eine eigene Haltung anzueignen

• …Neues zu lernen

 

Ziele der Medienwerkstatt sind

• Befähigung im Umgang mit Medien

• Aktivierung statt Passivität

• Schutzimpfung
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Was den Kindern und dem Team bei diesem 

Thema Spaß macht – Beispiele aus der 

Praxis

 

Selbst hergestellte Medien – Vom 

Daumenkino bis zum Animationsfilm

• Streifenkino/Bleistiftkino

• Daumenkino

• Lochkamera/ Laterna magica

• Rußdias und bemalte Dias

• Aktentaschentheater und mehr

• Fotografieren – mit Blick

• Vom Klangbild bis zum Hörspiel

• Filme – Animationsfilme mit dem Tablet

 

Streifenkino/ Bleistiftkino

 

Daumenkino – Mit und ohne Vorlage

 

Die Lochkamera

 

Die Lochkamera
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Laterna magica

 

Rußdias

 

Bemalen von Dias

  

Wie aus „klein“ etwas Großes wird
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Overheadprojektor: Gegenstände raten

 

Overheadprojektor: „Montagsmaler“

 

Overheadprojektor: 

Aktentaschentheater

 

Arbeiten mit Audio z.B.

• Seine Stimme aufnehmen und hören

• Geräusche aufnehmen und raten

• Musik machen, Lieder singen und 

aufnehmen

• Klangbilder

• Hörspiele

 

Herstellen von Animationsfilmen
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Herstellen von Animationsfilmen

 

Herstellen von Animationsfilmen

 

„Fertige“ Medien und ihre 

Möglichkeiten

• Was man mit Plakaten machen kann

• Audiodateien 

• Bilderbuchkinos

• Kurzfilme

 

Arbeiten mit Plakaten

 

Arbeiten mit Audiodateien z.B.

• Lieder

• Musik

• Erzählungen

• Hörspiele

• Geräusche

 

Bilderbuchkinos
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Die umfassenden Möglichkeiten des 

Tablet…- Von Internet und Digitalisiertem

• Recherchieren

• Fotografieren

• Filmen

• Audio

• Forschen z.B. mit USB Mikroskop

 

Keine Angst vor digitalen Welten

• Kreuzen und Mischen von Digitalem und 

Analogen

• Auch digitale Medien sind Handwerkzeuge

• Infos über Gefahren von Anfang an

 

…und es macht Spaß…

 

Haben Sie Lust bekommen 

auch so zu arbeiten?

Das Medienzentrum steht Ihnen 

gerne mit Fortbildungen zur 

Verfügung
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Workshop 5 
 
Einsatz von Tablets an der Schule I 
 
Erfahrungen aus dem Modellprojekt „Tablets an 
beruflichen Schulen“ 
Teilbereich „pädagogisches Konzept“ (Microsoft Surface 3 
Tablet Windows) 
 
Heike Schmal 
Lehrerin an der Ludwig-Erhard-Schule Sigmaringen 
 
 
 Übungsseiten: 

www.ego4u.de 
 
Nachschlagewerke: 
www.pons.eu 
www.leo.org 

  

APPs: 
www.geogebra.org 
www.create.kahoot.it 
www.goinformative.com 
 
Sonstige: 
www.youtube.com 

 
 
 

Tablet-Projekt an 
der LES

in Kooperation mit 

 

Grundsätzliches: Tablet-Konzept an der LES – Vom Unterricht zum Medium

 bewusste Entscheidung für WINDOWS, da als Arbeitsmittel eingesetzt

 keine APP-Schlacht!!!

Medium als unterstützendes Element im Unterricht

 Es herrscht kein Nutzungs-Zwang.

• Schüler nutzen das Tablet 24/7.

 Größere Sorgfalt im Umgang

 Kaum Ausfälle 

Tablet-Projekt an der LES Sigmaringen

 

Chancen: 
 Schüler lernen Umgang mit

o Software 

(z. B. Office-Programme  werden in Unternehmen eingesetzt)

o Nutzung des Internets

- Chancen und Gefahren

 Motivationssteigerung bei den Schülern

 Individuelles Lernen und Fördern wird ermöglicht

 Kooperation über Office365!

o Zeitgleiche Projekt-Bearbeitung durch Online-OFFICE

o Problemloser Datenaustausch

Tablet-Projekt an der LES Sigmaringen

 

Stolpersteine

• Technik

• Technische Infrastruktur muss einwandfrei funktionieren

• Datenschutz!

Registrierung im Netz

 Lehrer entscheiden selber

 Schüler-Registrierungen  

(Minderjährige Schüler  Volljährige Schüler)

Tablet-Projekt an der LES Sigmaringen

 

http://www.ego4u.de/
http://www.pons.eu/
http://www.leo.org/
http://www.geogebra.org/
http://www.create.kahoot.it/
http://www.goinformative.com/
http://www.youtube.com/
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 Nützliche Seiten für den Einsatz im Unterricht: 

o kahoot.it

o goformative.com

o ego4u.de

o youtube.com

o pons.eu

o leo.org

o geogebra.org

Tablet-Projekt an der LES Sigmaringen

 

Englisch – WG-Jgst1

Topic: The American Dream

Watch the following film giving the necessary information on ‘the American Dream’:
https://www.youtube.com/watch?v=kmpwFP1nzoo

Note down the most important information of the presentation:
• How is the phenomenon defined?
• What are the historic backgrounds and the main values of the phenomenon?
• Is it realistic?
• What criticism and what problems are mentioned?
• Which example of a fulfilled ‘American Dream’ is given?
• Name literature presented in the film which deals with the ‘American Dream’?

Beispiele für den Einsatz von Tablets im Unterricht: 

Tablet-Projekt an der LES Sigmaringen

 

Englisch – WG-Jgst1:

Topic: Tijuana – Where the American Dream ends

Watch the following video on youtube (using your earphones) and answer the questions below.

https://www.youtube.com/watch?v=LMvKNbqdYeQ&ebc=ANyPxKqXmSIGDgAnriVymSqgfdNWuOKffihH
_YT3QLCiL4SzBN_rXslMGJqBrQzvOQLaboNFyi_GBPSNtUWBLKo9Z-xiVL5Rhg

• Why do they try to get across the border? 
• In which city do they live? 
• Where exactly (in this city) do they live? 
• Tell about the different fates of the different migrants. 
• What does Father Hernandez do for the refugees? 
• What does the state in Tijuana do for the migrants? 
• What does Bruno Alvarez say about his being in Mexico at the end of the film?

Beispiele für den Einsatz von Tablets im Unterricht: 
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Englisch – WG-E

Read through the text on page 31 in your book (Challenge 21). 

•Note down the different stages of a presidential campaign in the US.
•Search the Internet to find out about the current status of the presidential campaign in the US. 
•Who are the candidates running for presidency?
•What political parties are there in the US?
•What do they mainly stand for? / What is their basic politics?

Describe and analyse the two pictures at the top and at the bottom of this page. 
Sources: 
•http://pennstateprssa.com/2015/11/27/presidential-campaign-strategies-2016/
•http://freedomoutpost.com/wp-content/uploads/2015/07/2016election.jpg

Topic: The Presidential Campaign 2016

Beispiele für den Einsatz von Tablets im Unterricht: 
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Englisch – WG-E

Topic: The English Tenses

• Open the WORD document ‘tenses‘ as well as the PPT document ‘tenses – overview‘ in our English-folder 
in the exchange drive

• Try to complete the rules for the use of tenses

Beispiele für den Einsatz von Tablets im Unterricht: 

Tablet-Projekt an der LES Sigmaringen

 

Englisch – WG-E

Topic: The English Tenses

• Fill in the blanks in the worksheet ‘I love New York‘

• Go on https://www.ego4u.de/de/cram-up/tests/language-course and complete the exercise. 
• When you have finished you may choose some other exercise to practise your command of English tenses. 

Tablet-Projekt an der LES Sigmaringen

Beispiele für den Einsatz von Tablets im Unterricht: 

 

Tablet-Projekt an der LES Sigmaringen

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Die Diskussion ist eröffnet.
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Workshop 6 
 
Einsatz von Tablets an der Schule II 
 
Erfahrungen aus dem Modellprojekt „Tablets an beruflichen Schulen“ 
Teilbereich „technische Umsetzung“ (Microsoft Surface 3 Tablet Windows) 
 
Dieter Feurer 
Lehrer und Netzwerkadministrator an der Ludwig-Erhard-Schule 
Sigmaringen 
 
Der Workshop „Einsatz von Tablets an der Schule II – technische 
Umsetzung“ vermittelte einen groben Überblick über: 
 

 Technische Infrastruktur (WLAN, Switch, Tablet…) 

 Installation Betriebssystems und Softwareverteilung 

 Datenaustausch und Arbeitsweisen 

 



Tagungsdokumentation zur Fachtagung „Lernen digital – Bildung und moderne Medien“ 
06. Oktober 2016 

 
 

32 

 

Evaluation 
 
Anzahl der ausgewerteten Feedbackbögen: 39 (43,3%) 
 
                                                                             trifft zu …                    trifft nicht zu 

 ++ + 0 -  -- k.A. 
 

Die Impulse aus den Workshops kann ich in 
meinem beruflichen Alltag verwerten. 

13 21 1 1 - 3 

Die Veranstaltung hat die 
Bildungseinrichtungen im Landkreis 
Sigmaringen in der Medienpädagogik 
unterstützt.  

18 14 - 1 - 6 

Die Tagung war gut organisiert. 
 

29 7 - - - 3 
 

                                                                             sehr gut …                    mangelhaft 

 ++ + 0 -  -- k.A. 
 

Gesamturteil 
 

22 15 - 1 - 1 

 
 
 
Das hat mir gut gefallen:                                                                           Anzahl Nennungen 
 

 Impulsvorträge         10 

 Workshops allgemein           8 

 Praxisbezug           5 

 Organisation           4 

 Verpflegung           3 

 sonstige Einzelnennungen           9 
 
Das hat mir nicht gefallen:                                                                        Anzahl Nennungen 
 

 Zeitknappheit           4 

 Absage Prof. Dr. Igel           2 

 Baustellenlärm           2 

 Voraussetzungen für Workshop nennen           1 
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BILDUNGSREGION  

Landkreis Sigmaringen  
 
Seit Oktober 2011 arbeiten Kommunen und Schulverwaltung in gemeinsamer Verantwortung 
im Rahmen einer Bildungsregion zusammen, um unseren Jugendlichen im Landkreis 
Sigmaringen optimale Bildungschancen zu erschließen. In der Steuergruppe sind vertreten: 
 

 Landratsamt Sigmaringen 

 Staatliches Schulamt Albstadt-Sigmaringen 

 Regierungspräsidium Tübingen 

 Kommunen und Schulen im Landkreis Sigmaringen 
 
Themen und Projekte: 
 

 Bildungsmonitoring 

 Duale Ausbildung 

 Sprachförderung 

 Dialog Schule – Wirtschaft  
 
Die bisherigen Tagungen der Bildungsregion Sigmaringen: 

 

 Schnittstelle Kindergarten-Grundschule: Durchgängigkeit in der Sprachförderung 
(2016) 

 Sprache – Schlüssel zu Bildung und Integration (2015) 

 Wege in die Ausbildung. Wie ticken Jugendliche? (2014) 

 Duale Ausbildung (2013) 

 Bildung – Investition in die Zukunft. Bildungsforum Landkreis Sigmaringen (2012) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
Landratsamt Sigmaringen  
Bildungsbüro 
Claudia Baur 
Leopoldstr. 4, 72488 Sigmaringen   
07571 102 5190 
bildungsbuero@LRASIG.de   

mailto:bildungsbuero@LRASIG.de

